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Das Karpaltunnelsyndrom ist die häufigste Kompressionsneuropathie peripherer Nerven.
Obwohl die Anamnese mit dem nächtlichen Einschlafen der Hand (Brachialgia
parästhetica nocturna) sehr typisch ist, ist eine klinisch-neurologische Untersuchung
und Elektroneurografie in manchen Fällen auch eine Neurosonografie erforderlich. Im
Anfangsstadium sind konservative Massnahmen (Handgelenksschiene, Ergotherapie)
empfehlenswert. Bei nicht Ansprechen der konservativen Therapie oder Auftreten von
neurologischen Ausfällen ist eine Dekompression des N. medianus am Karpaltunnel
indiziert.
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